
38 TIPP 1/2006

LESERBRIEFE

Redaktionsadresse:
Redaktion JUMA,
Frankfurter Str. 40, D-51065 Köln
Telefon: Deutschland + 221/962513–0
Fax: Deutschland + 221/962513–4 oder -14
Internet: www.juma.de
E-Mail: redaktion@juma.de
Verantwortlich: Christian Vogeler
Redaktion TIPP: Dr. Jörg-Manfred Unger
Redaktionsassistenz: Kerstin Harnisch
Layout: Helmut Hagen
Wissenschaftlicher Beirat:
Prof. Dr. Peter Conrady, Universität Dortmund; 

Impressum

Claudia Maul, Auswärtiges Amt; Prof. Dr. Inge 
C. Schwerdtfeger, Ruhr-Universität Bochum; 
korrespondierendes Mitglied: Gerlinde Massoudi,
Goethe-Institut München  
Litho:
R&S GmbH, Mönchengladbach
Druck und Verlag:
Tiefdruck Schwann-Bagel GmbH & Co KG 
Grunewaldstr. 59
D-41066 Mönchengladbach
Copyright:
Tiefdruck Schwann-Bagel GmbH, 
Mönchengladbach 2005. ISSN 0940-497X.

TIPP ist das Lehrerbegleitheft zum Jugendmagazin 
JUMA. Es erscheint viermal jährlich. Namentlich 
gezeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder.
Für unverlangt eingesandte Texte und Bilder über-
nimmt der Verlag keine Gewähr. Der Nachdruck 
von Texten ohne urheberrechtlichen Vermerk ist 
für Lehr- und Unterrichtszwecke frei; zwei Beleg-
exemplare erbeten.
TIPP entsteht in Zusammenarbeit mit dem Bundes-
verwaltungsamt (BVA) – Zentralstelle für das 
Auslandsschulwesen (ZfA) – Köln; 
pädagogische Beratung: Christiane Drasdo

An die
Redaktion JUMA
Frankfurter Straße 40
D-51065 Köln
E-Mail: tipp@juma.de

CARTOON

Brisant und interessant

In Kolumbien darf man be-
reits mit 16 Jahren den Füh-
rerschein machen. Insofern
ist der  JUMA-Artikel „Sams-
tagnacht, abgefahren –
nicht angekommen“ in Heft
1/02 in meinen Klassen ein
ebenso brisantes wie inter-
essantes Thema.

Anja Maria Mackeldey, 
Medellín, Kolumbien

Leider ohne Erfolg

Ein interkultureller Vergleich
zum Thema „essen, fressen,
tafeln“ in JUMA/TIPP 1/02:
In unserem Land gibt es
morgens in der Regel kein
Frühstück, sondern nur eine
Tasse Kaffee oder Matetee.
Ich habe oft versucht, den
Schülern klar zu machen,
dass man nach einem guten
Frühstück besser lernt  –
bisher leider ohne großen
Erfolg!

Brigitte Betta, Córdoba,
Argentinien

Großes Glück

Über das Brieffreund-
schaftsangebot in 

www.juma.de bin ich sehr
glücklich: Durch den Kon-
takt zu gleichaltrigen
Deutschlernern oder 
Muttersprachlern verlieren
meine Schüler ihre Angst
vor Deutsch, verbessern 
ihre Sprachkenntnisse und
lernen nebenbei mehr über
Land und Leute, als ich je-
mals in der Deutschstunde
vermitteln könnte. Vielen
Dank! 

Julia Kirtoka, Odessa, 
Ukraine

Quelle der Inspiration

Die Modethemen in JUMA
inspirieren meine Schülerin-
nen (und auch Schüler) im-
mer wieder, die beschriebe-
nen Trends in Deutschland
aufzugreifen und etwas
Neues auszuprobieren -
zum Beispiel bei der 
Kleidung oder der Frisur. 

Irina Tschereuchina, 
Samarkand, Usbekistan

Gut nachvollziehbar

Die meisten meiner Schüler
lesen in JUMA zuerst den
Comic „Simone“ oder
„Mick“. Sie sind nicht so
textlastig – und voller Hu-
mor! Viele der Geschichten
erleben meine Schüler so
oder so ähnlich auch in
ihrem Alltag. Deshalb 
können sie sie gut nach-
vollziehen.

Marzena Putynska, 
Zdunska Wola, Polen

Artikel, die passen

Ab der 7. Klasse finden wir
zu fast jedem Thema in un-
seren Lehrbüchern passen-
de JUMA-Artikel. Beson-
ders wertvoll sind für uns die
Berichte über das aktuelle

Leben Jugendlicher in
Deutschland, z.B. über ihr
Freizeitverhalten, ihre Ess-
gewohnheiten, ihren
Schulalltag usw.

Iraida Malzewa, Lebedjan,
Russland
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